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Call for Papers 

5th ASEAN Inter-University Seminar on Social Development 

23 May - 25 May 2001 

National University of Singapore 

Emerging economies: comparisons, theories and methods 

The goal of the panel is to raise discussion on how we can meaningfully compare 
emerging economies in different parts of the world, including Asia, Eastern Europe, 
Africa and South America. The papers should address the nature, scope and 
complexity of economic transition in the age of globalisation and economic 
domination by developed economies.  

While advancing the theoretical and conceptual foundations of various economic 
emergence issues, the papers must also discuss about lessons, trends and/or 
implications for theory and practice. Papers from different fields are welcomed, 
provided there is a demonstrated focus on at least one emerging economy. The paper 
may be analysed at societal and/or organisational levels, with issues including policies, 
regulations, culture and strategies. However, the methodology and theory of the paper 
must be clearly spelt out, so that the various papers can be compared and contrasted, 
and lessons drawn from these different approaches.  

Prospective contributors who are interested in presenting a paper should send an 
abstract of approximately 500 words to the convenors, Can-Seng Ooi and Snejina 
Michailova. The abstracts must be electronically submitted by 15 December 2000. 
Notification of acceptance of abstracts will be given by 15 January 2001. The full 
papers are expected to be submitted by 15 March 2001. 

Contact 
Can-Seng Ooi: co.int@cbs.dk 

Snejina Michailova: Michailova@cbs.dk 

Copenhagen Business School 

Department of International Economics and Management 

Howitzvej 60, DK-2000 Frederiksberg, Denmark 

More information at: 

http://fashost.fas.nus.edu.sg/soc/asean/asean_inter.html 
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Pressemitteilung 

Stipendien und Studienplätze am Europa-Kolleg Brügge/Natolin 

Auch im akademischen Jahr 2001/2002 werden wieder rund 35 Studienplätze, davon ca. 25 
mit Stipendien, zum Studium am Europa-Kolleg Brügge und am Europa-Kolleg 
Natolin/Warschau von der Auswahlkommission der Europäischen Bewegung Deutschland 
vergeben.  

Hochschulabsolventen, die sich auf Tätigkeiten in europäischen und internationalen 
Behörden, Verbänden und Unternehmen sowie nationalen Verwaltungen mit europäischem 
Bezug vorbereiten wollen, bietet das EUROPA-KOLLEG BRÜGGE und das EUROPA-
KOLLEG NATOLIN ein einjähriges Postgraduiertenstudium, das mit dem "Master of 
European Studies" abschließt. 

Grundsätzliche Voraussetzung für eine Bewerbung ist ein abgeschlossenes Universitäts-
Hochschulstudium oder ein gleichwertiger Studienabschluß, insbesondere  in den Fächern 
Recht, Volkswirtschaft, Öffentliche Verwaltung oder Politische Wissenschaft. 

Das Europa-Kolleg Brügge verfügt neben dem Studiengang "Human-Resources-
Development" über einen rechtswissenschaftlichen, einen wirtschaftswissenschaftlichen und 
einen verwaltungs-/politikwissenschaftlichen Fachbereich, in denen jährlich ca. 260 
Studenten aus über 30 westeuropäischen sowie mittel- und osteuropäischen Ländern 
unterrichtet werden. 

Das "Human-Resources-Development-Programm" befaßt sich mit den sozialen 
Veränderungen in Europa und deren Einfluß auf die europäische Integration. Daneben 
gehören auch  Personalentwicklung und Personalmanagement in europäischen Unternehmen, 
Arbeitsmarktanalyse sowie der Vergleich von Ausbildungssystemen und Bildungspolitiken in 
Europa zum Ausbildungsprogramm. Der Studiengang richtet sich an Studenten der o.g. 
Fachbereiche, ist aber auch geeignet für Absolventen der Sozialwissenschaften sowie der 
Kommunikations- oder Erziehungswissenschaften. 

Das Europa-Kolleg Natolin/Warschau, an dem jährlich etwa 60 Studenten unterrichtet 
werden, beschäftigt sich schwerpunktmäßig mit der Geschichte Mittel- und Osteuropas, mit 
dem aktuellen Transformationsprozeß sowie mit der Heranführungsgstrategie dieser Staaten 
an die Europäische Union. Es richtet sich in der Regel an Absolventen der oben genannten 
Fachbereiche, aber auch an Slawisten und Historiker. 

Bewerbungsformulare für das Studienjahr 2001/2002 und weitere Auskünfte zu den sonstigen 
Bewerbungsmodalitäten sowie zu den Studieninhalten der am Europa-Kolleg angebotenen 
Fachrichtungen erhalten Sie bei:  

Europäische Bewegung Deutschland e.V., Bundesallee 22, 10717 Berlin, 

email: ebd_berlin@yahoo.de 
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Bewerbungsschluß: 31. Januar 2001 (Poststempel) 
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